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Abonnement

Für die Redaktion verantwortlich

h Der Bote für das Saalthal
Siebzehnter Jahrgang

für Halle vierteljährlich 2M durch werden pro Spaltzeile oderderen Raumdie Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo mit 20 Pf für Halle mit 15 Pfnatlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84Pf und in der Expedition von unſeren dexcl Beſtellgeld a nahmeſtellen und allen Annoncen ExBeſtellungen werden von allen Reichs peditionen angenommenPoſtanſtalten angenommen 9 Reklamen pro Zeile 40 Pf
Emit Aueuahne der Sente à geriage

Fürſorge für entlaſſene Sträflinge
Unter den Urſachen der allgemeinen Zunahme der Vergehen

und Verbrechen ſpielt ohne Frage die außerordentlich große
83 von Rückfällen der aus den Strafanſtalten Entlaſſenen
nach den h des Strafanſtaltsdirektors Krone ſind

60 r der Beſtraften Rückfällige eine hervorragende Rolle
Dem Urtheil aller Sachverſtändigen zufolge iſt ein beträchtlicher Prozentſatz dieſer Rückfälle 2 die Echwietigkeiten zurück

zuführen denen der aus der Strafhaft Entlaſſene beim Aufſchen eines Erwerbes begegnet

Man darf wohl annehmen daß nur ein Drittel der der
Freiheit zurückgegebenen Verbrecher unverbeſſerlich iſt ein
zweites Drittel iſt bei dem Austritt aus der Strafanſtalt von
aufrichtigen Beſſerungsvorſätzen erfüllt und auch das letzte
Drittel würde da es nicht grundſätzlich den Rückfall in das
Verbrechen beabſichtigt ſondern alles dem e überläßt
unter günſtigen Umſtänden der menſchlichen Geſellſchaft wieder
gewonnen werden können

Die Erfahrung lehrt nun aber daß der frühere Sträfling
ich meiſt vergeblich abmüht Arbeit zu finden Er wird

faſt immer von ſeinen Berufsgenoſſen ja oft ſogar von ſeinen
nächſten Angehörigen mit dem ſchwerſten Mißtrauen behandelt
Seine Bemühungen ſy durch ehrliche Arbeit zu rehabilitiren
bleiben erfolglos und el er ſchließlich von Noth und Haß
gegen die ihn zurückſtoßende Geſellſchaft getrieben trotz ſeiner
anfänglich vielleicht guten Vorſätze dem Verbrechen von neuem
in die Arme

Dieſe Mißlage welche nicht nur für die direkt von ihr be
troffenen Jndividuen ſondern auch für die Geſellſchaft unheilvolle Folgen hat iſt auch von einſichtigen Menſchenfreunden ſt iſt allen Sträfli

würde das bezüglich der
beſonders die
intereſſiren ſollten

Ginge ſo der Staat mit gutem Beiſpiel voran ſo würden
die Vorurtheile des Publikums gegen entlaſſene

er mehr und mehr mildern und dadur i
keit der Gefängnißvereine weſentli

Die Finanzfrage bei der
at auch durchaus nichts

ſchon ſeit längerer Zeit richtig gewürdigt worden und ſo hat
ſich eine Anzahl von Gefängnißvereinen gebildet welche
dem Rückfall der Verbrecher nach beſten Kräften zu ſteuern

r ſind indem ſie ihnen nach der Entlaſſung aus der
Strafanſtalt die Möglichkeit wieder in geordnete Erwerbs
verhältniſſe zu e und ſich ſittlich aufzurichten durchRath und That zu erleichtern ſuchen

Der edle Zweck dieſer Vereine bedarf keines Lobes Einzelnen
derſelben iſt iſt es gelungen eine recht erfreuliche Thätigkeit zu
entwickeln Zieht man aber die Geſammtſnmme des von den
Gefängnißvereinen Geleiſteten ſo erſcheint dieſelbe im Ver

leich zu dem gewaltigen Uebel das es hier zu bekämpfen gilt
Doch als höchſt geringfügigEs iſt dies auch itht anders denkbar Die Aufgaben dieſer

Vereine ſind ſo wenig erquicklicher Art daß ein ſeltener Grad
von Nächſtenliebe und Selbſtloſigkeit dazu gehört ſich dieſen

mit voller Hingebung zu widmen
Der Herr Miniſter des Jnnern hat nun bekanntlich in einer

Verfügung vom 1 Sept 1879 den Wunſch einer weiteren
Verbreitung der Vereine u entlaſſene Sträflinge ausgeſprochen
und ſogar die rn nterſtützung ſolcher Vereine in Ausicht Leſteltt ir bezweifeln aber daß es gelingen kann ſelbſt

bei zweckmäßigſter Propaganda in allen Landestheilen in ausreichender Weiſe das öffentliche Jntereſſe für dieſe Frage zu

erwärmen Es handelt ſich hier um einen Kampf mit der
Jndifferenz nicht nur ſondern mit den Stimmungen und
Vorurtheilen des großen Publikums die ſich ſchlechterdings
nicht plötzlich beſeitigen laſſen ſondern von denen ſich erſt eine
ſpätere Generation vollſtändig emancipiren dürfte
Iſt dieſe Thatſache richtig und kein Sa di wird
ſie ableugnen wollen ſo leuchtet auch ein daß die Miſſion

Nr 164 Halle a d
ich hier die Pri vatfürſorge geſtellt ihre Kräfte weit

Fragen wir uns nun Iſt der Satz den ſo viele gedankenlos
rechen daß der Staat ſeine
is an die Ausgangspforte des Gefängniſſes von Pol

eſehen halten könne
r der Staat im Jntereſſe der dur

der entlaſſenen Sträflinge ſchwer bedrohten
zugleich im Intereſſe dieſer Unglücklichen ſelbſt die Pflicht ſich
derſelben anzunehmen Und iſt er dazu nicht in weit höherem
Maße befähigt als kleine private Vereine

Wir glauben dieſe Fr
Ermeſſens der Staat die

and über den Verbrecher

aufſicht abg auch wirklich
nicht vielme die Rückfälle

eſellſchaft und

e bejahen zu können da unſeres
icht hat für die Löſung wichtiger

ſozialer Aufgaben überall da einzutreten wo die Kräfte der
Privaten nicht ausreichen

Der Staat beſchäftigt bei ſeinen Eiſenbahnen Forſten
Domänen Salinen Kohlenbergwerken und andern Anlagen
eine nach Hunderttauſenden zählende Schaar von Arbeitern
Er kann ſomit ohne beſondere Schwierigkeiten eine größere
Anzahl entlaſſener Sträflinge in einer ihrem Können ent
ſprechenden Weiſe beſchäftigen Die mit be
Ausgerüſteten können
verrichten

ſerer Schulbildung
Hilfsarbeiten bei verſchiedenen Bureaus

Die Staatsbeamten welche die Arbeiter beauf
ſichtigen können das Widerſtreben derſelben gegen eine Gemein
ſchaft mit früheren Sträflingen viel eher beſeitigen oder doch
ermäßigen als Privatperſonen

Zur Verwirklichung unſeres Gedankens erſcheint vor allem
einer ſtaatlichen Behörde nöthig welche die

für die entlaſſenen Sträflinge or
gnißvereinen würde immer noch ein fru
gkeit übrig bleiben da der Staat allerdings nicht im

en Arbeit zu bieten
rauen gelten für deren Loos ſich

auenVereine neben ihrer ſonſtigen Thätigkeit

die Bildun

tbares Feld der

Namentlich

die Thätig
gefördert werden
rganiſation der ſtaatlichen

eunruhigendes Gelingt
rganifation den dritten oder auch nur den vierten

jetzt nach ihrer Entlaſſung alsbald
werden vor einem Rück

Theil der Verbrech
rückfällig und allmälig unverbeſſerli
fall zu bewahren und zu ordentlichen Staatsbürg
iehen ſo werden die Organiſations und Unterhal

Fürſorge durch Erſparni
olizei und

ern zu ertungskoſten
e bei der Str
em Gefängni

ch gedeckt werden der erhöhten

ir dieſe ſtaatliche

juſtiz der Sicherheits
weſen ohne Zweifel reich
Sicherheit der Geſellſchaft ganz zu geſchweigen

Politiſche Ueberſicht
Es verlautet der deutſche Botſchafter in Konſtan

tinopel habe den Sultan wegen der wankelmüthigen
altung der Pforte in der auswärtigen Politik

jedenfalls ſicher daß die Pforte
ühungen in betre

anz piquirt mit Frankreich

lungen gemacht
ihrer bisheri

ahme in die
liebäugel
giebiger zu

Es ſcheint

peich um vie berliner Regierung nach

timmen und daß der Marquis de Noailles auf die
Gleichheit der franzöſiſchen und türkiſchen Jntereſſen in Egypten

S gegSaale Mittwoch den 18 Juli 1883
hinweiſend alles verſucht um mit der Pforte eine Entente
cordiale herzuſtellen

Pariſer und Frohsdorfer Nachrichten behaupten daß in dem
Befinden des Grafen Chambord eine kleine Beſſerung
eingetreten ſei Wiener Blätter jedoch mahnen dieſen Mit
theilungen gegenüber zur Vorſicht

Ueber die Vorgänge in Tamatave Madagaskar I
das angebliche brüske Auftreten des franzöſiſ Admirals
Pierre gegen das engliſche Konſulat und engliſche Schiffs
rn en fehlt merkwürdigerweiſe noch jede weitere amt
liche Aufklärung Es ſcheint aber mehr daran zu ſein als die
franzöſiſche Regierung und die franzöſiſchen Blätter ſich und
anderen einzureden bemüht find Ein Privattelegramm aus
London meldet der et de Privattelegramme aus Tama
tave beſtätigen theilweiſe Gladſtone s Mittheilungen über das

n der Franzoſen Admiral Pierre ließ Tamatave für
eine franzöſiſche Stadt erklären das Standrecht proklamiren
die Konſularflaggen ichen und verbot das Wiederaufhiſſen
derſelben bis die Konſularbeamten neu beglaubigt worden
wären Die Stadt wurde gegen das engliſche Kanonenboot
Dryad geſchloſſen weil deſſen Commandeur ſoldaten vor

dem britiſchen Konſulat poſtirte und n ſeine Boote
z Verfügung ſtellte Der engliſche Poſtdampfer Taymouth

aſtle wurde bei der Ankunft in Tamatave am 26 Juni von
einem e hen Offizier geentert welcher Wachtpoſten an
Bord ſtationirte und die Landung der Paſſagiere und des
Kargos verhinderte

Der Londoner Standard läßt ſich aus Shanghai von
geſtern melden die japaneſiſche Regierung habe eine ihr
vom franzöſiſchen Geſandten Tricou vorgeſchlagene Allianz mit
Frankreich gegen China abgelehnt

Nach den bisher vorliegenden Reſultaten der am Sonntag
in Jtalien ſtattgehabten Ergänzungswahlen für die
Deputirtenkammer iſt in Rom eine Stichwahl zwiſchen
Orſini welcher die Anregung zu einer Weltausſtellung in Rom
gab und Riciotti Garibaldi erforderlich Von den acht zurück
getretenen miniſteriellen Deputirten wurden alle bis auf einen
wiedergewählt Unter den Wiedergewählten befindet ſich
Luzzatti Die Zahl der Radikalen bleibt unverändert ſie
verloren einen Sitz in Bologng an die Tranzformiſten gewannen dagegen einen in Peſaro

Wie bekaunt wurde im Artikel 57 des Berliner Vertrages
die Rnterſtu ung der Arbeiten für die Regulirung des
Eiſernen Thores und der Donau Katarakte bei Orſova
ſeitens der Uferſtaaten ſichergeſtellt indem in dieſem Artikel
die letzteren verpflichtet wurden OeſterreichUngarn welchem
die Ausführung der Arbeiten übertragen wurde alle erforder
lichen eichterungen zu gewähren Serbien hat überdies
auch noch eine S Verpflichtung in dieſer Beziehung in
dem bekannten Spezialübereinkommen übernommen welches
Graf Andraſſy mit Riſtics am 8 Juli 1878 in Berlin
abgeſchloſſen hat Nachdem nun eine Verſtändigung zwiſchen den
Regierungen der beiden öſterreichiſchen Reichshälften zu ſtande ge
kommen iſt welche die unmittelbare Jnangriffnahme der Arbeiten
geſtattet handelt es ſich zunächſt um die Vervollſtändigung der
techniſchen Erhebungen und ſonſtigen für die Feſtſtellung des
Projektes i Daten Zu dieſem Zwecke werden

ſegte Mittheilung wiener Frdbl mehrere ungariſcheIngenieure an Ort und Stelle entſendet werden und c zu
nächſt nach Serbien begeben

Nachrichten über den albaneſiſchen Aufſtand die dem

wo Ein Spiel des Zuſalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Dieſe Meldung ſchien ihn im erſten Augenblick unangenehm
zu überraſchen er erinnerte ſich dunkel einer ſees Dame

irz vor ſeinem Eintritte ins Haus begegnet zu ſein aber er
zerbrach ſich weiter nicht den Kopf darüber

Er ging in ſein e und zündete die Lampe an
n legte er Hut und Rock ab und eine Arie vor ſich hin

ſummend trat er an den Schreibtiſch um ſeine kaſſette
herauszuholen

Er war damit noch beſchäftigt als er ein Gerä inter Hin
fich vernahm haſtig wandte er ſich um ſein Blick fiel auf
eine noch junge ſchlanke Frau die langſam den dichten
Schleier zurückzog der von ihrem ſchmuckloſen Reiſehut
niederhing

Sie trug ein graues Reiſegewand einfach und praktiſch wie
reiſende Engländerinnen es zu tragen pflegen und die Vermuthung daß ſie eine Tochter Albion s a fand ihre Be
ſtätigung in dem blaſſen ſcharf markirten Geſicht das keines
wegs hübſch r nennen war und dem hellblonden Haar das
glatt geſcheitelt die hohe breite Stirne umrahmte

Auge in Auge ſtanden die beiden eine geraume Weile
ſchweigend einander gegenüber aus dem verzerrten Geſicht

onnenberg s ſprach die höchſte Beſtürzung in den eckigen
i der jungen Frau ſpiegelte ſich triumphirende Be
riedigung

Du hier Mary fragte er endlich mit heiſerer Stimme
Mich hatteſt Du wohl nicht erwartet erwiderte ſie die

ren hellblauen Augen mit durchdringendem Blick auf ihn
geheftet

Er ging raſch an ihr vorbei verſchloß die Thüre und
deutete guf einen Seſſel in den ſie nach kurzem Zögern ſich
niederließ

Was ſoll das ſagte er barſch Weshalb kommſt Du
hierher

Um Dich zu ſuchen, antwortete ſie lakoniſch ohne den

Blick von ihm ab
ſcharf beobachtete

rf einen ſcheuen Blick auf die Thüre als ob
daß die Unterredung belauſcht werden könne aber da
ſich der engliſchen Sprache bedienten
einleuchten daß dieſe

Um mich zu ſuchen wiederholte er höhniſch Bin
Deinem Willen gehorchen mu

Du weißt daß ich dieſe Reiſe machte um mir ein Vermögen
zu erwerben und nun läufſt

Halt unterbrach ſie

zuwenden mit dem ſie ſeine Bewegungen

ſo mußte es ihm
t unbegründet war

denn Dein Sklave daß i

Du mir nach
n ſcharf Als Du die Reiſe an

wollteſt Du ſpäteſtens binnen drei Monaten zurück
kehren Du ſagteſt mir ein entfernter Verwandter ſei ohne

interlaſſung eines Teſtaments ſtorben und Du müßteſt
iſen um Deine che geltend zu machen

Du verſprachſt wöchentlich zu ſchreiben und mir das nöthige
Geld für meinen Unterhalt zu ſchicken was
dieſen Verſprechungen gehalten
Monaten habe ich kei
erhaltenhalten

zurück weil Du nicht auf
und ſah ich nichts Was

Nichts, erwiderte er
Monat zu Dir nach Lo
die ich an Dich geſchrieben nicht angekommen
meine Schuld nicht Du wirſt vielleicht die Wo
haben und der Poſtbote konnte Di

Ah Du vermutheſt ſehr richtig
wang die Wohnung zu wechſeln,

anten Raum ſchweift
daß Du wohl mit Sicherheit darauf rechnen

Jch mußte ein Stück unſeres
andern verkaufen und ſchließli
kammer begnügen

aſt Du von
Seit acht

keine Zeile und keinen Schilling von Dir
eit acht Monaten weiß ich nicht einmal wo D

Die Briefe die ich an D
ufinden warſt und von Dir hörte
ollte ich davon hal

Jch wäre noch in dieſem
Wenn Briefe

ind ſo iſt das
nung gewechſelt

daß die Armuth mich
ſie fort indeß ihr
dieſe Vermuthung

zurückgekehrt

lick durch den el

obiliars nach
mich mit einer elenden Dach

aber trotz alledem würden Deine Briefe in
gelangt ſein wenn Du geſchrieben hätteſt dafür

Sorge getragen
Jch kann Dir weiter nichts als daß i

habe, antwortete er ach elzuckend und er ſchien jetzt

ich Dir nicht ſenden denn ich hatte keines Man muß ſich
in die Verhältniſſe zu finden wiſſen und als Dein Gatte
darf ich wohl von Dir verlangen daß Du mir Vertrauen

J der Stunde in der ich es gethan habeſie n re ſchaftlich in vie e Wire net
hauſe gblicben ſo hätte ich dieſe herben Erfahrungen nicht

a 4
Es hindert Dich ja nichts dahin zurückzukehren
Nichts Ich bin nicht die ige Natur die auf den

Knieen um r bitten kann und Du weißt ſehr wohl
daß ich dies thun und mich unſagbar tief erni z müß
wenn ich mir das Vaterhaus wieder öffnen wolltel Fli
über daß ich damals Dir glaubte Und hFinch über Dich daß Du damals mich zu dieſem
verleitet haſt Jch ward zur Verbrecherin durch Di 4

Bah bah nimm nicht alles glei trag ch Dein ſtarr
köpfiger Vater wollte uns ſeine Zuſtimmung nicht geben
o e uns da anderes übrig als Flucht eine heimliche
rauung

Das würde er uns vielleicht vergeben haben aber die Be
raubung ſeiner Kaſſe D der Du mich zwangſt

Du nahmſt nur Dein Eigenthum Damals haſt Du das
alles zugegeben Mary weshalb kommſt Du nun wieder
e ſue Wun Jch b J en e Die hſer eine
orgenfreie Exiſten verſchaffen aber weißt ſelbſtT r Beakhangen ſcheiterten Wir gaben unſer o
aus und

Du warſt immer ein Abenteurer, unterbrach ſie ihn aber
mals jenen Willen haſt Du nie gehabt an Da
Du e u nicht Das ich das alles zu ſpät en
Der Tod Deines Verwandten war nur eine Lüge
mich für immer verlaſſen und das iſt auch heute noch Deine
Abſicht Jch hatte mich mit dem Gedanken vertraut
gemacht daß ich Dich nie wiederſehen würde der Hut
mich mit einem Manne zuſammenführte der früher in London
Dein Freund geweſen iſt Er ſagte mir er habe Dich hier

ie Rolle eines reichen Herrn
eine volle Faſſung wiedergefunden zu haben Geld konnte

r und Du e hier unter dem Namen Sonnenberg
Jch erinnere mich nicht mit einem früheren Freunde hier
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Peſter Lloyd direkt aus Skutari zugehen laſſen es als
ünzweifelhaft erſcheinen daß der Pforte die Herſtellung derSihumng gelungen iſt Der Aufſtand iſt nach den Berichten
des genannten peſter Blattes ſeit dem 24 Juni thatſächlich unter
drückt Es handelt ſich allerdings noch um die Unterwerfung
mehrerer Chefs der Jnſurgenten welche Aſſim Paſcha den
unbedingten Gehorſam verweigern Es bleibt abzuwarten ob
ſich die Pforte unter den gegenwärtigen Umſtänden entſchließen
wird ihren ſchwer errungenen Sieg zur Uebergabe des frag
lichen Gebietsſtreifens an Montenegro zu benützen

Wie aus Aden gemeldet wird ſoll nächſtens ein franze tiſche
Kriegsſchiff im Hafen von Maſſaua einlaufen um dort die
Geſandtſchaft welche König Menelik von Schoa
nach Frankreich ſendet an Bord zu nehmen und nach
Marſeille zu bringen Dieſe Geſandtſchaft wird ſich im Auf
trage ihres Gebieters alsdann auch nach Rom begeben um ſich
dem Papſte vorzuſtellen

Deutſches Reich
Berlin 16 Juli Se Maj der Kaiſer traf heute abend

6 Uhr wohlbehalten in München ein und ſetzte nach einem
halbſtündigen Aufenthalt die Reiſe nach Roſenheim fort Der
preußiſche Geſandte Graf von Werthern und der Militärbevoll
mächtigte von Panwitz waren Sr z bis Kempten entgegen
geſahren und begleiten den Kaiſer bis Roſenheim Der rin
und die Prinzeſſin Albrecht ſind mit ihren drei Söhnen au
der Reiſe nach Scheveningen heute früh von Kamenz hier einge
troffen Wie es heißt wird der deutſche Geſandte in Madrid
Graf Solms den König von Spanien nach Deutſchland
begleiten Von dem Gerüchte eines Perſonalwechſels in der
deutſchen Geſandtſchaft zu Madrid iſt es wieder ſtill geworden
dagegen tritt eine andere vor längerer Zeit ventilirte Angelegen
heit die Erhebung der ſpaniſchen wie der deutſchen Geſandtſchaft
zu dem Range von Botſchaften wieder in den Vordergrund Die
Schwankungen denen der ſpaniſche Handelsvertrag ausgeſetzt war
hatten dieſen Plänen ernſte Hinderniſſe bereitet Der Ober
bürgermeiſter von Danzig Geh Rath v Winter iſt nach Danzig
zurückgekehrt

A Berlin 16 Juli Jn der Sitzung des Bundesraths
vom 28 Juni der letzten der abgelaufenen Seſſion iſt die ſeit
längerer Zeit in Ausſicht genommene Abänderung des S 57
des Betriebsreglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands durch
anderweite Normirung der Lieferun h für Eil und
Frachtgüter endgiltig zum Beſchluß erhoben worden Die Ab
änderungen des S 57 beſtehen in folgendem I Der Abſatz 1
erhält folgende Faſſung Jede Bahnverwaltung r durch
die Tarife für den Verkehr innerhalb ihres Bahngebietes
Lieferungszeiten welche ſich aus Expeditions und Transport
friſten zuſammenſetzen und die nachfolgenden Maximalanſätze
nicht überſchreiten dürfen a für Eilgüter u
1 Tag Transportfriſt für je auch nur angefangene 300 Km
1 Tag b für Frachtgüter Expeditionsfriſt 2 Tage Transport
riſt bei einer Entfernung bis zu 100 km 1 Tag II Jm
bſatz 3 des S 57 ſind die Worte Meſſen und andere zu

ſtreichen III Der Abſatz 5 des S 57 fällt weg Die nach
ſtehenden Beſtimmungen treten mit dem 1 Oktober d J in
Kraft Der Antrag Heſſens im Abſatz 5 des S 57 die
Worte oder eine bei einem größeren Orte zwiſchen
mehreren daſelbſt mündenden Bahnen beſtehende Ver
bindungsbahn zu ſtreichen war abgelehnt worden Nach
einer Nachweiſung der im Etatsjahr 1882/83 auf Grund

des ReichsViehſeuchengeſetzes und des preußiſchen Ausführungs
geſetzes gezahlten Entſchädigungen für die auf polizeiliche An
ordnung wegen Rotzkrankheit und Lungenſeuche getödteten bezw
nach dieſer Anordnung gefallenen Thiere ſowie den von den
Provinzial bezw Kommunalverbänden von den Viehbeſitzern
erhobenen Abgaben betrug die in ſämmtlichen preußiſchen Ge
bietstheilen für getödtete oder gefallene rotzverdächtige oder
rotzkranke Pferde c Entſchädigungsſumme367,101 81
wovon 24,045 11 M aus der Staatskaſſe und 343,056 70 M
von den Provinzial bezw Kommunalverbänden gezahlt wurden
Der höchſte Betrag fiel auf die Provinz Poſen nämlich
95,695 08 M darauf folgte Schleſien mit 78,867 69 M Für
dert oder gefallene lungenſeuche verdächtige bezw kranke
dinder wurden gezahlt 517,684 99 davon 5498 50 M

aus der Staatskaſſe und 512,186 49 M von den Provinzial
bezw Kommunalverbänden Hier war den Provinzen voranSachſen mit 308 393 23 M Darauf folgte Pemmerg
mit 105,536 53 M

In dieſen Tagen tritt bekanntlich unſer Geſandter bei der
Kurie Herr v Schloezer einen längeren Urlaub an den er

perſönlichen Beſprechungen mit dem Reichskanzler und dem
ultusminiſter über die kirchenpolitiſche Situgtion

benutzen wird Es iſt ſogar von einer dauernden Verab
ſchiedung des Geſandten vom Papſte die Rede doch liegen
Gründe an einen Perſonenwechſel in der Leitung der Geſandt
ſchaft oder 47 an eine Aufhebung der letzteren zu glauben
nicht vor Jedenfalls aber wird jetzt eine längere Pauſe in den
Verhandlungen mit der Kurie eintreten und dies legt es nahe
auf den Erfolg des vor kurzem wieder angeknüpften Verkehrs
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perten zu ſein, ſagte er mit einem lauernden
lick auf ſeine Frau die abermals mit verächtlicher Miene

die luxuriöſe Einrichtung des Zimmers muſterte Wenn es
geſchehen wäre ſo würde ich ihm die nöthigen Aufklärungen
in befriedigender Weiſe gegeben haben Ich bin durch Ver
hältniſſe gezwungen dieſe Rolle unter fremdem Namen zunur m
ein dann ſollſt Du für alle Entbehrungen reichädigt werden rn rJch weiß was ich von Deinen Verſprechungen zu halten

ſebe entgegnete ſie mit einem geringſchätzenden Achſelzucken
e haben nicht den mindeſten Werth für mich Und ob Dumit jenem Freunde hier zuſammen eſſen biſt oder nicht iſt

auch ſehr gleichgiltig er hat Dich geſehen und erkannt das
e mir um ohne Verzug die Reiſe hierher anzutretench beſaß noch einige Kleinigkeiten von meinen rüheren

Schmuckſachen der Erlös daraus reichte eben hin die
Wert zu beſtreiten und nun wirſt Du wohl weiter ſorgen

onnenberg war von ſeinem Seſſel aufgeſprungen er durmaß einigemal das Zimmer mit großen rn

Es war eine Thorheit ſondergleichen, ſagte er nach einer
ſe Deine Anwe enheit hier kann mir alles verderben

roßer Gott ich arbeitete hier nicht für mich allein ſondern
auch für Dich ich freute mich ſchon darauf Dich glücklich zu
ucgt en n kommſt Du hierher um alle meine Pläne zu

Ein herbes Lächeln glitt über ihr eiſiges Geſicht ihre großenAugen hefteten ſich wieder voll Sacling u n wo

Fortſ folgt

kurze Zeit und ich werde ein reicher Mann

mit dem heili Stuhle einen Blick zu werfen Dieſer Erfolg
iſt überaus dürftig eigentlich iſt nur eine fortgeſetzte Kette von
Mißerfolgen zu verzeichnen Es bleibt die e beſtehen
daß unſer Geſandter aus Rom ſcheidet ohne daß es ſeinen
Bemühungen gelungen wäre irgend ein tthatſächliches
Zugeſtändniß und Entgegenkommen ſeitens der Kurie zu
erlangen ja er ſcheidet unter dem Eindruck eines brüsken
Vorgehens der päpſtlichen Diplomatie in einem Augenblickewo Vie preußiſche Geſetzgebung den klerikalen Klagen und

Wünſchen in weitem Umfange gerecht geworden iſt
Der Mißerfolg der Sendung des r v Schloezer iſt gewißnicht dem Mangel an Geſchit ei de Diplomaten zu
uſchreiben er liegt in der Natur der erhältniſſe und dem
harakter der Politik und Täattik des heiligen Stuhles in

ſonderheit gegen Deutſchland Dieſe Erfahrungen müſſen dazu
beitragen jede Hoffnung auf einen praktiſchen Erfolg weiterer
Verhandlungen mit der Kurie aufzugeben und dafür die volle
re Autonomie des Staates in ihr Recht treten zu
laſſen as beſte an dem jüngſten Kirchengeſetz war ohne
e die Thatſache daß es ein Ausfluß dieſer vollkommen
unabhängigen Autonomie war was ihm bekanntlich die Miß
billigung der kurialen Staatsmänner eingetragen hat Welche
Wege ferner die autonome preußiſche Kirchengeſetzgebung ein
ſchlagen wird wiſſen wir nicht und wir blicken ihr mit wenig
Vertrauen entgegen Das aber muß als Frucht der jüngſten
Erfahrungen in dem Verkehr mit Rom beſtehen bleiben daß
wir noch weniger als bisher die Kurie mit ihrem völligen
Mangel an gutem Willen in unſere kirchenpolitiſche Geſetzgebung
hineinreden laſſen

Nach der Rückkehr des Miniſters Maybach nach Berlin
werden die Arbeiteu welche ſich auf die weiteren Eiſenbahn
Verſtaatlichungen beziehen ſofort in Angriff genommen wer
den Die Verhandlungen mit den Geſellſchaften ſollen dann
alsbald beginnen und vorausſichtlich werden die Eiſenbahn
vorlagen dem nächſten Landtage gleich bei ſeinem Zuſammentritt
unterbreitet werden

Mit dem 1 d M iſt der letzte von den drei dem Reichs
gerichte in Leipzig beigegeben geweſenen Hilfsſenaten
aufgelöſt worden Damit iſt die regelmäßige Beſetzung und
Thätigkeit des Gerichtshofes in allen Theilen bewirkt

Am vorigen Donnerstag hat in Fulda der Frhr Wilhelm
v Schorlemer Neffe des bekannten Centrumsführers durch
den Biſchof Kopp von Fulda in der Michaelskirche daſelbſt
die Prieſterweihe empfangen Freiherr v Schorlemer war
früher Offizier dann Erzieher im Hauſe des Fürſten Yſenburg
Birſtein und zog darauf nach Würzburg um ſich dem Studium
der Theologie zu widmen Dem feierlichen Akte der Prieſterweihe
wohnten der Fürſt Yſenburg Birſtein mehrere Freiherren v
Schorlemer und andere hohe Perſonen bei

Halle den 17 Juli
Meteorologiſche Station

16 Juli 10 U abs 17 Juli 6 U mg8

Barometer Millimeter 755,54 755,17Thermometer Celſius 4 18,1 12Relative Feuchtigkeit 78,62/0 79,3970Wind SW2 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 7,2
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 Juli 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Europa waren die Unterſchiede
im Lufidruck noch immer bedeutend die Luftbewegung war mithin lebhaft bis
ſtark erſtreckte ſich aber über das mittlere Europa wo das veränderliche
zu Regenfällen geneigte Wetter bei ſinkender Temperatur noch anhielt Auch
zahlreiche Gewitter waren am 15 noch niedergegangen meiſt mit ausgiebigen
Niederſchlägen Die Temperatur lag allenthalben mehrere Grad unter dir
normalen Haparanda 754 19 Südoſt leicht wolkenlos Moskau 754 21
Südoſt leicht wolkenlos Hamburg 756 14 Südweſt friſch heiter Trieſt 761

22 Oſt ſtill wolkig Wiesbaden 763 12 Weſt mäßig wolkig Am 14 Juli
7 pr h Rom 758 25 Nordweſt ſtill wolkenlos Neapel 759 27 ſtill
wolkenlos

Ueber das ſchon geſtern gemeldete Unwetter im Kreiſe
Sprottau entnehmen wir einem ſpäteren Berichte noch das fol
rn Der 13 Juli war für den größten Theil des Kreiſes

prottau ein 3 des Schreckens Was vorher das Hochwaſſer
verſchont hatte das wurde an dieſem Tage größtentheils eine
Beute des furchtbaren Unwetters welches in der Richtung von
Weſten nach Oſten über den Kreis dahin zog Die Hitze war
vorher eine außerordentlich große geweſen im Laufe des Nach
mittags thürmten ſich aber im Weſten Gewitterwolken auf Mit
raſender Schnelligkeit jagten die Wolken wobei die unterſte
Wolkenſchicht tief herabhing über Sprottau und deſſen Umgebung
hin Ein orkanartiger Sturm wüthete Durch ihn wurden in
Gärten und an Straßen die Bäume in großer Anzahl umgebro
chen einzelne Straßen waren auf kürzere Zeit infolgedeſſen un
paſſirbar Bald ſtrömte ein wolkenbruchartiger Regen deſſen
Geräuſch faſt das Rollen des Donners übertönte herab Mit
dem Regen fiel leider Hagel Durch den Hagelſchlag wurden
ſchwer getroffen die Dörfer Schadendorf KleinPolkwitz Nieder
Leſchen Zauche Wichelsdorf Reuthau beſonders aber Walters
dorf Auf einigen Feldern der genannten Dörfer iſt an eine Erntekaum mehr zu denken Das Unwetter hörte nach einer kleinen
halben Stunde auf doch folgte ihm ſchnell ein zweites Gewitter
Ein Blitzſtrahl ſchlug hierbei in das Fabrikgebäude der Mar
quardtſchen Papierfabrik in Eulau Bald ſtand daſſelbe in Flam
men Das Feuer fand reichliche Nahrung ſo daß man einer Zeit
von mehreren Stunden bedurfte um Herr deſſelben werden zu
können Kurze Zeit vor dem Einſchlagen des Wetters hatten zum
Glück die Arbeiter die Fabrik verlaſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provirz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

g Lützen 16 Juli Seit voriger Woche war Herr Profeſſor
raun von der Kunſt Akademie in München mit zwei Architektur

malern O v Ruppert und C Froſch hier anweſend Jhr Be
v galt lediglich dem Zwecke das Terrain um Lützen auf
welchem 1632 der Kampf für die Geiſtesfreiheit der Evangeliſchen
ausgefochten wurde nach per mit den aus jener
Zeit ſtammenden i noch in der Familie Plänen
aufzunehmen Außerdem ſind die aus jener Zeit noch ſtehenden
Gebäude Schloß Kirche altes Rathhaus nach Aufnahme und
der Rothe Löwe mit dem anſtoßenden ſchen Wohnhaus welches
mit ſeiner Gedenktafel auf 1635 hinweiſt ſowie die zwei vor der
Stadt Windmühlen zur Zeit der Schlacht drei die in
der Geſchichte gar beſonders erwähnt ſind gezeichnet worden
Beſondere Aufmerkſamkeit en die Herren dem benachbarten
Dorfe Meuchen in dem König Guſtav Adolf ſerirt wurde der
Tiſch auf dem dies geſchehen wird bekanntlich heute noch in demGute von G gabſch daſelbſt aufbewahrt und der dortigen Kirche

In letzterer befindet ſich ein größeres Schnitzwerk 18 Perſonenvermuthlich Heilige da lellent deſſen Sinn bis jetzt nicht bekannt

war und nun vielleicht erläutert wird Daſſelbe iſt da es ſeit
Reſtaurirung der Kirche vom Altar entfernt in der Sakriſtei
ſtand von erſtgenanntem Herrn für eine nicht unerhebliche Summe
angekauft worden rner beſuchten die Herren das in unmittel
barer Nähe unſerer Stadt gelegene Dorf Altranſtedt in welchem
im Jahre 1707 der Krieg zwiſchen Karl dem II von Schweden
und Auguſt dem II von Sachſen und Polen durch den Frieden
von in dem es bekanntlich dem ſächſiſchen Kurfürſten die pol
niſche Königskrone koſtete ſein Ende erreichte Wie ich weiter

erfahre iſt Herr Profeſſor Braun beauftragt ein Panorama
der Schlacht bei Lützen herzuſtellen welches für Stockholm
beſtimmt iſt Die Herren ſind heute nach Dresden abgereiſt
werden aber in kurzer Zeit zurückkehren um ihre Arbeit hier
fortzuſetzen

o Wivppra 16 Juli Bei ziemlich gutem Wetter traf geſtern
nachmittag die Ferien Kolonie aus Halle unter Leitung ihres
Führers Herrn Lehrer Reuter in unſerem Orte wohlbehalten
ein Dieſelbe war bis Sangerhauſen per Bahn befördert worden
von wo aus ſie durch einen Leiterwagen abgeholt wurde Wie
in den beiden letzten Jahren ſo iſt auch diesmal die Kolonie im
Gaſthofe zum Schieferhauſe untergebracht wo ſie aufs herzlichſte
empfangen wurde Möge das Wetter den diesjährigen r
aufenthalt der Kleinen mehr begünſtigen als es im Vorjahre der
Fall war

Weißſzenfels 16 Juli Am Sonntag vormittag wurde
im Badehölzchen hierſelbſt ein erſt vor einigen Tagen aus der
Korrektionsanſtalt i Zeitz entlaſſener Mann ca 60 70 Jahre
alt obdachlos und anſcheinend vom Schlage getroffen auf

und ins hieſige Krankenhaus gebracht Zu dem für
onntag angekündigten Velocipediſten Meeting waren nur

2 Herren aus Apolda 1 aus Erfurt und 1 aus Hohenmölſen er
ſchienen Die übrigen Eingeladenen waren der durch den Regen
der letzten Tage arg mitgenommenen Landſtraßen wegen ver
S zu erſcheinen und hatten ihr Ausbleiben brieflich und per
raht entſchuldigt Am Sonnabend wurde auf dem alten

Gottesacker eine ſchon mehrfach beſtrafte Perſon welche die
Gräber ihres Blumenſchmuckes beraubte abgefaßt Die

echte noch den ſie verhaftenden Polizei Sergeanten zu
eſtechen

O Wittenberg 15 Juli Dem Lehrer Schomburg iſt an
läßlich ſeines 50 jährigen Dienſtjubiläums ferner der Adler
zum königlichen Hausorden mit der Zahl 50 verliehen Für
jüngere Lehrer dürfte die Notiz nicht unintereſſant ſein daß der
in dieſen Tagen ſo ſehr gefeierte und geehrte Jubilar nachdem
er zuvor 4 Jahre in Weißenfels gewirkt hatte hier vor 46 Jahren
mit einem Gehalt von 200 Thalern angeſtellt wurde dabei aber
eine Klaſſe mit mehr als 200 Kindern zu unterrichten hatte
Für den 29 Juli und 5 Auguſt die beiden in die Zeit unſererVogelwief e fallenden Sonntage iſt mit Genehmigung des Herrn

Regierungspräſidenten die onntagsbeſchränkung auf
n und mit Ausnahme der Stunden des Gottesdienſtes

er e völlig frei gegeben Der Dispens iſt von derPolizeibehörde ſelbſt erwirkt worden

H Burg 15 Juli Der Rechtsanwalt Leo v Gotkberg
welcher wie ich Jhnen neulich berichtete unſere Stadt plötzlich
verlaſſen hat und der bereits aus der Liſte der hieſigen Rechts
anwälte geſtrichen iſt wird laut Annonce in der Magdeb Ztg
vom hieſigen Amtsgerichte aufgefordert ſich bei demſelben
zu ſtellen oder ſeine Wohnung anzugeben Die Behörden werden

n event von dem Aufenthalt des Geſuchten Kenntniß zu
geben

K Torgau 16 Juli Die auf dem Terrain zwiſchen Parade
platz der Wittenbergerſtraße dem Wittenberger Thore gegenüber
erbaute neue Artillerie Kaſerne ein wahrer Prachtbau
deſſen Vollendung 2 Jahre in Anſpruch nahm iſt nun von der
hier garniſonirenden 2 Abtheilung des thüringiſchen Feld Artillerie
degts Nr 19 nach erfolgter Rückkehr von der 4wöchentlichen

Schießübung bei Jüterbog ohne jegliche Feier bezogen worden
Allgemein wird bedauert daß dieſelbe nicht ſo geräumig iſt um
die ſämmtlichen Mannſchaften der Abtheilung aufzunehmen Die
nicht darin untergebrachten Mannſchaften müſſen nach wie vor
in den Kaſematten der Baſtion V verbleiben während die bis
herige alte Kaſerne zur Aufnahme von Mannſchaften der Jnfanterie
verwendet werden wird Jn der Nähe des königl Haupt
geſtüts Graditz fanden kürzlich hieſige Fiſcher bei Ausübung
ihres Gewerbes einen tief verſteckt im Heeger hinter einer Buhne
in der Elbe e weiblichen Leichnam Derſelbe Wette
einer etwa 25jährigen Frauensperſon von höhem ſtattlichem Wuchſe
an Vermuthlich iſt dieſer Leichnam bei dem letzten hohen Waſſer
ſtande dort angeſchwommen und die vollen langen Haare hatten
ſich um die Weiden im Heeger geſchlungen und ſo das Fort
ſchwimmen verhindert Die allem Anſcheine nach den beſſeren
Ständen angehörige Verſtorbene war mit einem ſchwarzgrauen
mit Sammet beſetzten Kleide bekleidet Die auf demſelben befind
lichen Metallknöpfe zeigten in Relief das Bild eines Schiffers
Die weißleinene Leibwäſche war gezeichnet A B 3 16 und 17
An einem Finger der linken Hand trug die Leiche einen goldenen
Ring inwendig eingravirt Albert den 8 Dezember 1875 und
an einem Finger der rechten Hand einen Trauring der innerhalb
die Buchſtaben eingravirt zeigte A H den 24 Mai 1877 Ein
Knopf und die Ringe befinden ſich in Verwahrung der hieſigen
Staatsanwaltſchaft

F Wiehe 16 Juli Unter dem Rindvieh des Ritterguts
Wiehe iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Für die zweitägige Lutherfeier welche im September
in Wittenberg ſtattfinden ſoll iſt folgendes Programm feſt
geſetzt worden

I Am Vorabend des Feſtes vorbereitender Gottesdienſt in
der Schloßkirche im Anſchluß daran Begrüßung der Gäſte
ſeitens des Comités und der Stadt

II Am erſten Feſttag
1 feierlicher in der Stadtkirche mit den

reichen liturgiſchen Schätzen der Reformation in Gebet Lied
und Geſang e dedhe

2 kirchliche Feſtverhandlung in welcher ohne allgemeine
Diskuſſion mittels einer Reihe von Anſprachen die Be
deutung des Reformators das Bild ſeiner im rechtfertigenden
Glauben wurzelnden Perſönlichkeit ſein kirchliches Erneue
rungswerk ſein Verdienſt um die Volksſchule und die Ka
techismusunterweiſung ſeine Bedeutung als Dolmetſcher der
Bibel als Schöpfer des evangeliſchen Kirchenliedes wie e
Typus volksthümlich deutſcher e auch in Haus un
Familie in großen Zügen vorgeführt werden ſoll

3 zwiſchen beiden Feſttheilen in Ausſicht genommen Ein
weihung und Eröffnung der Lutherhalle

h gim zweiten Tage nach einer gemeinſamen Morgen

andacht z1 Berathende Verſammlung mit dem Ziel durch einen
Ueberblick über die geſammte evangeliſche Liebesthätigkeit wie
S im Rettungswerk der innern und äußern Miſſion in der
Arbeit der Diakonie in der Bibel und Schriftenverbreitung
im Dienſt des Guſtav AdolfVereins für die Diaſpora in
den ſtrebe für kirchliche Kunſt u a ſich kundgiebt
und durch den Mund der berufenſten Vertreter zur gedrängten

eurß kommen wird die lebendige Segensfrucht evan
eliſchen Glaubens und zugleich die Wege nachzuweiſen auf
enen die Kirche das ihr verliehene Pfand für das Herz und

Leben unſeres Volkes inſonderheit der ihr entfremdeten Maſſen
zu verwerthen hat

2 Am Nachmittage chriſtliche Volksverſammlung auf dem
Markt mit freien Anſprachen

gn einem Aufrufe unterzeichnet von einer Reihe der nun
amen nicht nur unſerer Provinz ſondern des ganzen Reiches

heißt es u Gleichwohl kann eine Lokalfeier wie all
und ſolenn ſie auch begangen werde doch dem tiefen

ankgefühle der Kirche nicht gerecht werden Soll das
Lobopfer den Reichthum der Gnade würdig preiſen wie

gebührt ſoll es bei aller ekgung und Buß
timmung zu der unſer evangeliſches Volk vor dem Herrn ſo

viele Urſache hat für die unvergängliche Größe der
reformatoriſchen Segnungen den Beweis des Geiſtes und
der Kraft ablegen ſo muß es ſich zu einer ökumeniſch evan

eliſchen Feier geſtalten die aus allen deutſche
Bruderſtämmen und darüber hinaus die dankbaren Söhne uſich ſammelt und in welcher ebenſo das Glaubens und Bekenntniß

den
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erbe der Reformation wie die von ihr ausgegangenen in der
evangeliſchen Kirche fortwaltenden Lebens und Liebeskräfte zum
vollen feiernden Ausdruck kommen dem Herrn z Lob denWiderſachern zu Trutz Nachdem der Gedanke eines ſolchen Dank
ſeſtes im Schoße eines freien Comités von evangeliſchen Männern
der Provinz Sachſen gereift und von den Unterzeichneten freudig
aufgenommen iſt laden wir unſere evangeliſchen Glaubensgenoſſen
zu der zweitägigen Lutherfeier welche ſo Gott will in der
weiten Hälfte des September in Wittenberg ſtattfinden wirdon jetzt brüderlich ein

Dem in Berlin erſcheinenden Reichsfreund wird von Zeitz
geſchrieben An einem der letzten Sonntage unternahm ich mit
wei Freunden einen Ausfln W dem benachbarten Badeort

öſtritz Auf dem dortigen Bahnhofe erwarteten wir Bekannte
die mit dem etwa eine Stunde ſpäter von Gera kommenden Zuge
eintreffen ſollten Wir hatten mithin Zeit und Langeweile und
beſchloſſen unſeren Kaffee auszuſkaten Als wir aber von der
Bahnhofswirthin ein Spiel Karten verlangten gab dieſe uns zum
Beſcheid daß ſie ſeit die Thüringer Bahn Staatsbahn
ſei an die Gäſte Karten nicht mehr verabfolgen dürfe

Auf den Bahnhöfen der preußiſchen Staatsbahnen ſoll dieſes
Verbot ſeit längerer Zeit beſtehen

j Jena 16 Juli Zur Theilnahme an der bevorſtehenden
Feier der Enthüllung des hier errichteten Burſchenſchaftsden zts haben ch bisher bereits 1400 Burſchenſchafter
gemeldet

e Leipzig 16 Juli Dieſer 7 fand man im Roſenthale
die Kleider eines Mannes und eines Mädchens Heute hat man
nun am Annaburgwehre die Leichen aufgefunden Ein 19jähriger
Sie und eine 18jährige Fabrikarbeiterin hatten in der
Elſter den Tod geſucht

Jm leipziger zoologiſchen Garten warf eine Löwin
drei Junge

Vermiſchtes
lHygiene Ausſtellung Die Anerkennungsdiplome für

die HygieneAusſtellung welche der Kronprinz bei der offiziellen
Preisvertheilung erwähnte ſind nun fertig geſtellt und werden
demnächſt zur Vertheilung gelangen Dieſelben haben folgenden
Wortlaut

Die Allgemeine Deutſche Ausſtellung für Hygiene und
Rettungsweſen iſt von den bewährten Vertretern der v
ſchaft und des Gemeinwohls eingehend geprüft worden Das
Urtheil über die vaterländiſchen Leiſtungen ſowie über die be
freundeter Staaten und Nationen beweiſt daß dieſes mit Einſicht
Ausdauer und Hingabe unter dem fördernden Schutz Seiner
Majeſtät geſchaffene Werk die Verdienſte umfaſſend dar

erwelche echter Gemeinſinn ſich um die Lebensfragen der
erwerben kann Die Hygiene Ausſtellung wird daher zug in
der Erinnerung nützlich fortleben und als deren erwählte Pro
tektorin bin Jch berechtigt hier folgt der Name des Ausſtellers
für die hervorragende Betheiligung an derſelben Meinen warmen
Dank und volle Anerkennung auszuſprechen

Koblenz den 5 Juli 1883
gez Auguſta Deutſche Kaiſerin Königin von Preußen

Herzogin zu Sachſen
Die von Doepler jun mit allegoriſchen Randverzierungen ver

ſehenen Diplome ſind in Groß Jmperialformat auf feinſtem
ſtarkem Velinpapier ausgeführt Die Hygieia ſteht auf einem mit
dem ſachſenweimariſchen Wappen geſchmückten Felſen ein Genius
reicht ihr das rothe t Ein zweiter Genius leitet die Göttin
zu dem Ausſtellungspalaſt von deſſen Kuppel der Reichsadler
ſchützend ſeine Fittige ausbreitet

sch Der dritte Kongreß des Deutſchen Schachbundes
wurde am Sonntag in Nürnberg eröffnet Die ſchönen Räume der
Muſeum Geſellſchaft zu dieſem Zwecke mit anerkennenswerther
Bereitwilligkeit zur Verfügung geſtellt waren auf s Geſchmack
vollſte in den bairiſchen und deutſchen Farben dekorirt und das
lebensgroße Bildniß des unvergeßlichen Altmeiſters der Schach
ſpielkunſt Adolf Anderſſen grüßte die Schachfreunde welche in
großer Zahl von nah und fern herbeigeeilt waren um ſich in
dieſem Spiele des Scharfſinnes miteinander zu meſſen AllemAnſcheine nach wird der Kongreß einen äußerſt länzenden Ver

lauf nehmen Die ſämmtlichen Arrangements ſind von dem
Vorſtande des nürnberger Schachtlubs zu allſeitiger Zufriedenheit
en worden die ausgeſetzten Preiſe erreichen dank der
Opferfreudigkeit der bairiſchen Schachklubs und dank der Muni

fizenz des Königs von Baiern welcher den Preisfond durch einen
bedeutenden Zuſchuß aus ſeiner Privatkaſſe vermehrt hat eine
reſpektable Höhe und der Glanz der berühmten Namen deren
Träger ſich zum Meiſterturnier eingefunden haben verbürgt einen
für die Schachwelt hochintereſſanten Verlauf degelben Es be

ſich daran v Bardeleben Leipzig Prof Berger GrazBier Hamburg Blackburne London Fri Darmſtadt Günz

bergLondon HrubyWien Leffmann Köln MaſonLondon Louis
und Wilfried PaulſenNaſſengrund RiemannBreslau m z
Berlin Schottländer Breslau Jacques SchwarzWien M WeißWien und S WinawerWarſchau im ganzen t Meiſter Auch

am ne iſt die Betheiligung eine recht rege 24 zum
Theil ſehr ſtarke Spieler konkurriren darin es ſind dies die

erren Beck Ornſtein Hermet S hook Dauthendey
v Gottſchall Bauer Neuſtadt Niſſen Ahlhauſen Dr Reif

ürſchner Ed v Scheve Löwenthal Mertens Gutmayr Loman
Se d r Tarraſch Jrion Barthmann Rocamora

er Modus des ar iſt in der Weiſe feſtgeſetzt worden
daß die 24 Theilnehmer in 3 Gruppen durch das Loos getheilt
werden die 8 Spieler einer Gruppe haben jeder mit jedem eine
Partie zu ſpielen auf jede Gruppe fallen 2 Preiſe und die
6 Gruppenſieger haben nachher noch um die Reihenfolge der
Preiſe mit einander zu ſtechen Der Sonntag war der General
Verſammlung des Deutſchen Schachbundes ſowie leichten Partien

Am Montag beginnen die Turniere
lFeuersbrunſt Ein Telegramm aus Venedig vom

16 Juli meldet Jn der letzten Nacht brach in dem St Lazaro
kloſter dem Sitze des armeniſchen Mechitariſten Kollegiums
Bwr aus Menſchenleben ſind nicht zu beklagen die koſtbare

ibliothek iſt gerettet worden
Von einer andern Feuersbrunſt berichtet man aus

Charkow wo in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag eine
Reihe von Waarenläden mit den darin befindlichen Waaren nieder

ebrannt iſt der dadurch verurſachte Schaden wird als ſehr er
eblich bezeichnet Die benachbarten Gebäude darunter die
grarbank blieben vom Feuer verſchont

Ein Piſtolenduell fand Ende vergangener Woche imſpandauer Forſt zwiſchen einem Artiſlerieoſſigier und men
Referendar re eines Wortwechſels beim Spiel ſtatt Beim
erſten Kugelwechſel erhielt der Referendar von ſeinem Gegner
einen Schuß in den rechten Arm der den Knochen zerſplitterte
Trotz der großen Diskretion die ſeitens der Nächſtbetheiligten
über die ganze Angelegenheit beobachtet worden iſt dürfte
hart hre ennoch die Gerichtsbehörden in nächſter 8

Die Seuche dreitet i Cholera
ie Seuche hreitet ſich immer weiter aus und hat nunmanſcheinend auch in Kairo feſten Boden efaßt ie e

Meldungen des Reut Bur beſagen folgendes Jn Kairo haben
die Erkrankungen an Cholera in mehreren Stadttheilen zu
genommen Jn dem arabiſchen Viertel ſind 4 Eholerafälle vor
gekommen von denen einer tödtlich verlief Detachements
mehrerer in Kairo ſtehender engliſcher Regimenter werden ſich

m c Wege ehe z el glön um s e e für ein
falls beſchloſſen werden ſollte die engliſchTruppen aus Kairo zurückzuziehen gatnhen

eit be Säck

Von Sonntag früh 8 Uhr bis Montag früh 8 Uhr ſtarben an
der Cholera in Mauinr a 42 in Schirbinel Kom 4 in Talka 1
in Mitchamar 2 in Ghizeh 2 in Chobar 7 in Schirbin und
Umgegend 10 in Mehallet 3 Perſonen Jn Mengaleh ſtarben
am 13 und 14 d 52 Perſonen an der Cholera in Damiette in
den letzten 24 Stunden 52 Perſonen
Ein anderes Telegramm des Reut Bur meldet Jn Bulgk

einer Vorſtadt von Kairo ſind hie choleraverdächtige Er
ne vorgekommen Jn Wachſa ſtarben 6 Perſonen an

er Cholera

Vereine und Verſammlungen
XII Bezirks Verbandstag des Sächſiſch Anhaltiſchen

Feuerwehr Verbandes
2 Sangerhauſen 15 Juli

Zu dem heutigen Verbandstage waren etwa 400 Mitglieder
aus Altranſtedt Belgern Benneckenſtein Bleicherode Delitzſch
Eilenburg Elſterwerda Eisleben Giebichenſtein Groß Bartloff
Heldrungen Halle Kindelbrück Kölleda Kelbra Liebenwerda

öbejün Mansfeld Nordhauſen Querfurt Roßleben Sachſen
burg Sangerhauſen Schafſtädt Wittenberg Zerbſt Zörbig unda erſchienen Geſtern abend war großer Zapfenſtreich und

heute früh 5 Uhr Reveille Die öffentlichen und auch viele
Privatgebäude haben geflaggt verſchiedene Häuſer ſind mit
Guirlanden Kränzen und grünen Birken und Tannen geſchmückt
Jn und vor der Turnhalle waren 2 Feuerſpritzen und anderedere ausgeſtellt Um 11 Uhr hielt in der Turn
alle Herr Richard Jungmann aus Leipzig einen Vortrag überdie richtige Beſchaffenheit von Feuerwehr Requiſiten Leider

war derſelbe nur von einer kleinen Zuhörerſchaar meiſtens Orts
vorſtehern des diesſeitigen Kreiſes beſucht Unterdeß brachten
die Mittagszüge von Halle Berlin Kaſſel und Erfurt die aus
wärtigen Feuerwehrleute Punkt 12 Uhr wurde zum Antreten

eblaſen Am Hüttenplatze erfolgte die Aufſtellung des impoſanten Zuges Das Kommando führte Herr Kaufmann Ludwig

von hier Unter Vorantritt eines Muſikcorps und begleitet von
einer äußerſt zahlreichen Volksmenge bewegte ſich der Zug durch
die Hütten Bahnhofs und Kyliſche Straße nach dem Markt
platze woſelbſt unter ſtrömendem r Herr Senator Mueller
die Feuerwehren im Namen der Stadt begrüßte Das un
freundliche Wetter mahnte zur Eile und trieb die
Mannſchaften nach ihren Quartieren Um 2 Uhr erſcholl
abermals der Sammelruf Auf dem Schützenplatze formirte
ſich der Jeſtzug um ſich nach dem Uebungsplatze zu
begeben ort veranſtaltete die hieſige Feuerwehr ein Ma
növer am Steigerthurme und an den benachbarten Gebäuden
Um 5 Uhr wurde die Verbandsſitzung von dem Verbandsdirektor
Herrn Schulze aus Delitzſch eröffnet Mit herzlichen Worten

tn er die Anweſenden und ertheilte dann Herrn General
inſpektor Sachſe aus Merſeburg das Wort Letzterer war im
Auftrage des Herrn Generaldirektors der LandfeuerSocietät von

und des Herrn Provinzial Städte Feuerſocietäts Direktors
aßner gekomnmen um die Verſammlung zu begrüßen und den

Verhandlungen ſegensreichen Erfolg zu wünſchen Der erſte
Gegenſtand der Tagesordnung betraf den Verbandsbericht von
1882/83 Derſelbe agte daß der Verband im letzten Jahre
bedeutend an Mitgliedern zugenommen hat Heute zählt er in
64 Vereinen 4229 Mitglieder
bericht für dieſelbe Zeit verleſen Die Jahreseinnahme betrug
424,90 die Ausgabe 28,77 M Da der Verband
noch ein Guthaben von 100 M bei der Feuerſocietät beſitzt ſo
beläuft ſich die zur Zeit vorhandene Summe auf 496,13 M
Drittens wurde Bericht über die am 14 Juni er in Köſen
ſtattgefundene Sitzung des Provinzial Feuerwehr Verbands Ausſchuſſes erſtattet viertens über einen Antrag der Feuerwehr Roß

leben verhandelt Der Antrag lautete a Die eingegangenen
Anträge S 6 der Satzungen ſind in dem VerbandsOrgan bekannt
z geben b Als Verbands Organ wird die in Leipzig von Herrn

Scheibe verlegte Fachzeitung Der Feuerwehrmann erklärt
Die Debatte über dieſen Gegenſtand war ſehr lebhaft Da geltend

t wurde daß der Verband der preußiſchen Feuerwehren
ereits den in Danzig erſcheinenden Norddeutſchen Feuerwehr

mann als Verbandsorgan gewählt habe wurde der Antrag
Roßleben zurückgezogen und der Norddeutſche Feuerwehrmann
als Vereinsorgan gewählt Als Ausſchußmitglied wurde Herr
Martin wiedergewählt Einladungen zur Abhaltung des nächſt
jährigen Verbandstages waren von Wittenberg und Löbejün
ergangen Bei Abſtimmung der Delegirten zeigte ſich daß 26
Stimmen für Wittenberg und 26 für Löbejün abgegeben waren
Da zu Gunſten Löbejüns die wittenberger Einladung zurück
genommen wurde ſo iſt Löbejün als Verſammlungsort des
13 Verbandstages gewählt Wegen vorgerückter h mußten
die Verhandlungen abgebrochen werden Die nächſten Punkte
der Tagesordnung ſollen in der morgen vormittag ch e
Verſammlung erledigt werden Das heute abend im Schützen
garten ſtattfindende Konzert iſt ſehr zahlreich beſucht

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Juli Die heutige Börſe eröffnete und verlief

im weſentlichen in ſchwacher Haltung die Kurſe ſetzten auf ſpekulativem Gebiet 5
umeiſt etwas ſchwächer ein und konnten ſich weiterhin ziemlich behaupten
as Geſchäft gewann bei großer Reſervirtheit der Spekulation die ſchon tele

n erwähnt wurde auch heute keine größere Ausdehnung Die von den
remdeu Börſenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten gleichfalls zumeiſt ſchwächer und boten keine geſchäftliche Anregung dar Man notirte

Kreditaktien 504 5ä Franzoſen 558 7 Mecklen
burger 208 Marienburger 104 Lombarden 270, 71bis 71 Elbethal 379 Oſtpreußen 119 118 Diskontogeſellſchaft 195
5 Deutſche Bank 150 10 Laurahütte 132 3233 Dortmunder Union 96

Haxzer Eiſenbahnbedarfs Aktien Geſellſchaft Wie man
der Nat Ztg von informirter Stelle mittheilt ſchweben zwiſchen der Firma
Max Levenſtein in Liquidation und der Direktion der Harzer Geſellſchaft Ver
ſern andlungen nach welchen den Jnhabern der Obligationen voraus
ichtlich 25 Prozent in Ausſicht ſtehen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 17 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
kleines Geſchäft Mittelqualitäten 165 177 Mark beſſere bis
182 feinſter bis 186 feuchter 149 159 M Roggen
1000 Kilo 147 154 M feuchter und ausgewachſener 127 bis
137 M Gerſte geſchäftslos Gerſtenm alz 50 Kilo prima
Qualitätl4 50 beregnete 13 14 M Hafer 1000 Kilo 148
bis 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne
Angebot Oelſgaten Raps 285 290 M geringere Waare unter
Notiz Rübſen 260 280 M Stärke 50 Kilo 19,50 M Spiritus
10,000 LiterProz loco höher Kartoffel 59 Rüben o A
Rüböl 50 Ko 32,75 Mark Solaröl 50 Ko 9,75 MarkMalzkeime 50 Ko fremde 4,75 Mark hieſige 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7 bis 7,60 Mark Kleie Roggen
50 K 6 Weizenſchale 5,25 M Weizengrieskleie
5,25 Mark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 17 Juli
Die Haltung des Marktes war weniger flau und fanden
ſich zu letztnotirten Preiſen gern Nehmer Weizen 12

äcke à 85 K br feinſter 186 bis 189 M mittlerer
171 bis 183 geringer 144 bis 168 M Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br feinſte trockene Waare 150 153 geringere
und ausgewachſene 126 138 Mark Raps 12 Säcke à 76 Ko
br 240 253 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 86 96 M
Rübſen 12 Säckes 76 Kilo br bis 252 M bez Mais 1000 Ko

Wo do amerikaniſcher Lupinen pro n M

Poſen 16 Jult Telegr Spiritus loco ohne Faß 56,30 uli 56,90pr in 86,00 d Sept pr Ott 52,40 S pr s
Magdeburger Boörfe 16 Juli Kryſtallzucer J Krhyftallucker II 100 M Ronne von

Ferner wurde der Rechenſchafts S

Brodraffinade Brodmelis 38,00 M Ra 25 36,75 M GemMelis n M Tendenz anheinhere Munde s
Petroleum Bremen 16 Juli m lege San el

Standard while loco 7 30 bez r Auguſt 7 o beg r Sept 720 Br pr Lt
60 bez pr Nov 7,70 bez pr Dez 7,80 be amburg 16 uli nachm

W ed mehr ehe Saiten Mathe Dte wehesJu m 9bez und Br pr Au z Br pr September 18 Br pr September
Dez 19 Br Weichend Berlin 16 Juli Raffinirtes Ange vy2

100 Klgr mit in Poſten von 100 Ctr Term feſt Gek
o per dieſen Monat 23,5 pr Septemb Okt 23,2 Gd pr Okt

3 77Nov bez pr Nov Dez

Berliner Börſe vom 16 Juli
Den und ausländiſche Fonds 4 Oberſal 49 Lit gr 102,80 Geutſse u e 3 45 än v 3 c B

ichsanlei 102,20 o 9We Klie 108,80 bz6 do do 80 1068,75
40/5 do 102,10 bz Vehie Ser nfer 103808

e e eim Anleihe 1z sbſch äciu M or 101,70 8 5 do III 8
4 h Sächſ Rentenbr 101,10 fr S Luhw 75 Goth Präm Pfdbr 117,90 b Gal Karl Ludw 8290
5 do Gr K B do 110rz 108,90 5 KaſchauOderberg wo ä
50 Pr Etrb Pfdb 100rz 104,50 b do Go 840 do 100rz 100,00 b 9 Kronpr Rud 72 c bö
t vy Ait B l 19950 n en Wuſſ Boden Kredit 86,25 b 3 Oeſt Frz Stb ado Eentr Bd Pf 77,60 bz 3 do 13874 741 5

6 New Yort StadiAnl 187,756 3 do Ergänzung 353 99 9
Heſt PapiergRente ,00 b 4 do Goldprior 83 b
do SilberRente 67,90 b 5 Oxſterr 734 o Heſt GoldRente 84,70 b 3 Südöſt Bahn Emb 2 s

5 Ungar PapierRente 74,29 b 5 do bl 108,10 b4 Ungar Gold Rente 76,00 bzB u d 19 s
talieniſche Rente 91,30 bzB o0 Oſt 1 Em 7890 6o Rumänier 99,25 bz Wohn I Em 98205 o Ruſf Engl 1872 87,75 bz 5 Crrow wer5 Zuſ Anl v 1877 94,40 bz Charko W
4 4 Jwangor Dombrw 82,60 bz34 do v 1880 73,10 b n n 335 J do OrientAnl II 57,25 bà z aut e mene 10200

EiſenbahnStamm 5 MoscoRjäſan 103,10 bzJ tn lieren n Man e 3In hen Maſtricht 9 8 h en 3 89
tonaKie ujg anowolin Dresden 22,00 bzB J 5 chau Wien IV 100,80 8
d 377,00 G 5 Wa W V 100,30 bz

Bresl Schw Freib 117,90 bz6 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,40 bz
enſtz Kenrguew ransiautaſiſche E Döl 5265
Gotthardba n 116,90 bzB Bank und JnduſtrieAktienalt Serate Guven 34,20 b Aachen Diskonto 106,75 bzB

onpr Rudolfbahn 71,60 bz6 Berliner HandelsGeſ 75,20 bzG
MainzLudwigshafen 107,50 bzG Darmſtädter Bank 25 bzB
MarienburgMlawka 108,a0 b DiskontoKommandit 195,90 bz

r e ehe sv c resdener BanOſtpreuß Südbahn 119,10 bz Leipziger KreditAnſtalt 165,10 6
oſenKreuzburg 29,80 bzG Magdeb Priva 118,00 bechte Oderufer 191,70 z Mitteldeutſche Kred Bank 95,40 B

Ruſſiſche Südweſtbahn u G e F T 6
üringer ei2 Berlin Dresden 50,75 bzG Sächſiſche Bank 121,90 G

el mat le va Halberſt B abg So Weimariſche Ban 00 bs Marienb Mlawig 11740 b Admiralsgartenbad Akt 56,25 dgG

re Liolahn 18 z Sie Papierfabrik o

S Sü s 1Se Krengenng dalleſche Raſchinen 21 00 8

e e n e en eG n önix Bergwerk Lit A 8do B 45,70Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Dortmunder Union 32,00 BObligationen Bochumer Gußſtahl 107,80 bzG31 Brg Märk n A 94,00 G z du konv 105,00 3
33 o III B 94,90 G lanziger Zucker 101,00 bzG

d I e e 107564 do VI 104,25 St Prioro
Sächſ Maſch Hartmann 147,75 B

do Stickmaſchinen 108,00 G
Zeitzer Maſchinen 150,00 G

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W S 8 T 170,60

3 W 40

G

4 do VII 102,90 B4 do VII 102,90 B5 do IX 104,00 B41 do Dt Soeſt II
41 do Nordbahn 102,80
4 Berlin Anhalt 103,00
ar Berlin Dresden gr 108,40 bz
41 Berl Görlitz konv 102,90 bz
41 Berl Hamb III kw 103,40 G
4 Brl Ptsd Mgd D 103,30 G

41 Halle Sor v St g 108,20Ah Mgd Hlbſt 1865 108,00 Gold Silber und Banknoten
4 do Leipzig A 105,40 bz Souvereigns 20,42
4 do do B 101,20 B Engl Banknoten 20,485 bz3 do Wittenberge 85,00 bzB 20Franks Stücke 16,20 G
4 Mainz Ludw g kw 100,60 bzB Dollars 4,18 G

n I II v h 16,76 bzkonv t4 Niederſchl Märk J 101,00 ſerr de v W
Zzi/ Oberſchl E gr Ruſſ do 199,40 b

r Sein Leipsiger e w z6 Jutr
a 2 i I eSlmentücanl 3333 81,20 z Staatsanl 67 276 101,90 P

do 10600 81 20 b 3 Landrentenbr 96,60 G3 do 500 81,50 40 Mansf Gw 1882 100,00 G
3 do 500 81,509 do 101,50 GThlr 102,75 v25z Staggan Wo 09 2009 5 do Em 1875 103,00 G

4 do 1670 333 101,90 bz
Diw Eiſens jet ati Div
8 Altenburg Zeitz 192,50b G Lyz MalzfIa Auſſig 257,25 6 I t Gee e 1306087 h Böhm Weſtb 50 g 129,50 P 7 Stamm 47006
7 Buſchtiehrad Lit Z 146,50h56 5 getteElbſ Geſ dſt 11900
2 do B 79,00 b 410 Zugerraffinerie Halle 144,65 66 Dux Bodenba a 10 S Thür Br V St 191,25 G
5 FranzJoſ B 59 84,90 10 do St Prior 191,25 G

l 7 usoos Zei u Solaröl St P ASee s6 Dux Bodenb St 140,50 G Ausl Eiſ P Obl
6 do BHalleSorauGuben 112

Bank u Cred Akt
z1 Se Teem No

Vaſchtiege o Kow 7

9 iehr B Ndw72 Leipziger Bank do Em 1871 87Se

e

Faen Werem do BeS do Kaſſen Verein 105 denbache W geeiſn e n e 1321 800
5 Sächſ Bank 122,00 G s do 1874 103,905 Weimar Buank neue 91,75 G t Köflachero Zwickauer 74,00 G 5 Sag 84,60 z

Ind Alkt Pr und do Em v 1872 8460o Stamivrior 5 KaſchauOderberg 83,00Crdüw Rgeerſabr 185,00 P Wird ſto 85

o a II m ſko5 do Schuldbverſchr 108,50 G 5 Turnau 8 We

4 Berlin Stettin gar 101,40 B bzBraunſchw Eiſenb Petersh 100 S 198,40 b
r F Woros VankDiskonto

KölnMinden 1V 101,00 G Berlin Wechſel 4 Lombard S
ar do v 104,80 G Amſterd 32/2 Brüſſel 3 London 44 do v 102,90 B Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

104,10

Waſſerſtands Nachrichten SSaale Halle 16 Jixi ads Anterd 1,70 17 Jul morg 1Trotha 16 Juli abs Unter 112 gut an T
Kalbe 16 Juli Oberp 1,32 Unterp 0,54
Unſtrut Artern 16 Juli am BrückenPegel 0,74

Elbe 18 Juli Magdeburg 1,36 Torgau 1,48 Wittenberg 1,66 Roßlaut Kornzucker von 96 305 e 29,60 30,00 M Kornzucker von 94 h 28,90 29,40 M Kornzucker

88 M Nachprod 88 92 22,25 25,50 M Tendenz feſtRen
1,04 Barby 1,30 Dresden 15 Juli 20,48e

e

e
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Berliner Tageblattnebſt ſeinen 3 werthvollen zagen

Wage Deutſche Teſehalle Wäetat DIK

b dwi Gartenbann henen
fr glee nttter Z 5O z Wer
Das Berliner Tageblatt die bei Weitem

eleſenſte und verbreitetſte Zeitung Deutſch
net ſich durch ſeine unabhängige freiſinnige Hallanag lehnt dte e r ſowie durch die Raſch

heit der Berichterſtattung meiſtens durch Speeialtelegrammemit welchen es den meiſten Jei itungen voraneilt vortheilhaft aus
Anfang Auguſt beginnt im Feuilletton ein höchſt ſpannender

Roman von
Konrad Tellmann Das Spiel iſt aus

Nach Abſchluß mit einer leiſtungsfähigen Patentpapier Fabrik halt

ſtets am Lager und offerire für Bureau und Comptoir
Holzfrei Gifenv en e in hellem Ton und klarer Durchſicht ver

möge vorzüglicher Feſtigkeit e ws beſter Erſatz für di
früheren BüttenPapiere eichsformat

Holzfrei Patent
Oeſterreichiſche Briefpapiere beſter Qualität velin linirt und carrirt
Hanf und amtliche Dienſt Couverts mit und ohne F Firma
Neu Lloyd Couverts für überſeeiſche Correſpondenz
Probe Capſeln feſtes engl Tauenpapier Pergamentpapier
Ia Copirbücher 500 und 1000 Blatt e Dtzd zum Fabrikpreiſe
Geſchäftsbücher eigner Fabrik für größere Geſchäfte

20 Jahren geliefert
Den Geſchäftsbücher zu Fabrikpreiſen

unte Glanzpapiere für Conditoren im Ries Fabrikpreiſe
Engros Lager aller SchreibUtenſilien Schreibheften Notizbüchern

Federkaſten Gratulations auf und Einladungs Karten
Für Händler billigſte Quelle

Eigene Druckerei für Briefköpfe und Herſtellung aller merkantiliſchen
und anderen Formulare

Mit Proben und Preis Liſte ſtehe ſtets gern zu Dienſten

Aug Wedäy Teipzigerſtr 85Papierhandlg Buch u Kahen daet

Gegründet im Jahre 1858
Braunſchweig den 15 Juli 1883

Wir beehren uns Hiermit ergebenſt mitzutheilen daß unſer Herr Otto
ZankKe mit heutigem Tage aus dem von uns gemeinſchaftlich betriebenen

Iolzkohlen reyp Köhlerei Ceschäfte
ausge rn iſt

Unſer Herr Aug Held führt daſſelbe unter Beibehaltung der Firma
Zanke Held in unveränderter Weiſe weiter

Um ferneres gütiges Wohlwollen bittend zeichnen

Sochachtungere l Da nke Held
Braunſchweig

Pulver Offerte
a lver rima Zuglitätvon Cramer e Buehholz in Hriain

und loſe Packung ilicihäis in e Ctr Kiſten und 2
gebe ih b Pulbe

ab Gustav VoritzHalle a/S neben der Poſt

Locomobilen undMarshall S Dreschmaschinen

wovon 800 Paar in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/S nagdeburger Str 43
h n und Mialege auf Wunſch gratis und franco

ahnrad bahn
Von Königswinter nachdem Prachenfels

Eröſſnung 17 Juli er
Anschlüsse an Eisenbahnen und Dampfschiffe

n gd Mts ehen große Transporte

preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friechmamm
Donnerstag und Freitag

ſtehen
ſchweine halbengl RGaſthof zum goldenen ite Walle auf im

Fr Rolle Alsleben

Srati und franco
n Tann ſil Vulh nennt l Ideen

Canzlei ſowie Dokumentenpapier mit Waſſerzeichen

ſeit über

Kiſten von e Ctr an in z Pfd
fd Packetenaus Halle zum F Fabritpreiſe

den 9 und tag den anter
2 Bayriſche Zugochſen

guter S Dreegen anhaltendegroße und kleine magere ſihers u derkbufen len Je

Gothaer Lebensverſicherungsbant

Am 1 un 1883 Verſichert 60847 Perſ mit 426 u MarkBankfond e 110 60 0,000Verſici jerungsſumme ausgezahlt ſeit Beginn 143,025,000
ividende 1883 für 1878 43 1884 für 1879 440

Vom Jahre 1885 au tritt neben dem bisheri We ein neues Syſtemder ueberſchuß Vertheilung das gemiſchte tem in Kraft de c
Vorzug darin beſteht W die Dividende unbeſchadet gerechteſtermeſſung mit dem Verſicherungsalter ſteigt Schon Verſicherte Piſeg

ſich bis Ende Oetober 1883 neu Beitretende zur Zeit des Beitritts
für das neue Syſtem entſcheiden

Alles Nähere zu erfragen
in Halle a/S bei v Hildenhagen
2 W G Beyer Leipzigerſtr 84Gräfenhainichen bei Lehrer Thomas

Wettin bei Gustav Strasser

Leipzig Parkſtr 11 Creditanſtalt LeipzigMeinen her verehrten Freunden hierdurch die ergebene

ter tung daß ich mein früheres Reſtaurant wieder ſelbſt ſernonimen
Wie früher wird es auch für die Zukunft mein Beſtreben ſeiner Dltbewahrten guten Ruf deſſelben wieder her en und glaube ch

r verſichern zu müſſen daß bei edienung nur die vor
i ſten Speiſen und Getränke verabfolgt werden Die Localitäten

neu renovirt und decorirt und lade ich zu deren Beſuch das in Leip Sa verkehrende Publikum ganz ergebenſt ein

e tungsvoll S Louis haun

e

el

r von BreslauFür Lungenkranke von altbewährtem Rufe Kranke an chronischen Störungen
der Verdauung und Blutbildung an Blasencatarrh Harngries Affectionen GichHämorrhoidalbeschwerden ete Unden dort ziehere Heilung Saison vom I M

bis ult September Musterhaft eingerichtete Molkenkuranstalt Bäder Fremde
Mineralwöässer Fürstlich Pleess sche Brunnen Iinspection

welche gern bereit ist geeignete Wohnungen für Kurgäste nachziwweisen

Klimatischer Kurort Osterode a Harz
Geſundeſter Aufenthalt

Fichtenwälder Gebir gsluftſalons Penſion 2 z Wohn 0,50 2 n 1,25 1 Ausk Kurcomite

Hinfachste und billigsteen vor Fätent eiten ter S
r Schul Kleingewerbehier zwan 8sweiſe Druckereien Fleischereienehe größere Partie Turntuche h feebrenner Pampen etc

baumwollene Hoſenſtoffe 56
Mtr Barchend 1 Küchenſchrank
und 1 Kommode

gegen ſofortige baare

Müller Geri rnin Ha a SFlokte Pückerei

in beſter Lage von Halle
iſt zum 1 October d Js
anderweitig zu verpachen Naheres a w bei Barnſtedt

offeriren billigſt trockene vorzüglich
Klausthorvorſtadt 14 brennendein e

Gutsverkauf
Mein hierſelbſt J Stadtgut S

beſtehend aus 312 Morgen Acker und
Wieſen einer z rentirenden Ziegelei
ſehr guten Gebäuden und Jnventar
mit voller Ernte bin ich willens zu

verkaufen entweder nach Wunſch im
Nun oder getheilt zu 200 MorgenAnzahlung 20 bis 30 auſend Thaler
Das t kann täglich beſehen
und ſofort übergeben werden
Raguhn in Anhalt den 10 Juli 1883

E St egemann

solidester
S vielf verbesserter

h Constructioni Ant Probe und unter
S Garantie von

Altona

richtrüehtige Vertreter gesnueht

Grube Mathilde

und Keil befest
Viele Hundert in

Betrieb

Getrag Zaſge Ahren Nieret
ä ö

Vekanntmach n veten
tt rn che Uhren Möbel

Landgüter dismemhrire ider Herren Beſitzer gegen An Pro Fr Noaek Geiſtſtraße 46
viſion und erledige die dabei vorkommenden Arbeiten mit Sachkenntniß auch Wichtig für Mütter
halte ich mich bei An und Verkauf Nur allein die t ahnhalsbän
von Grundſtücken jeder Art zur Be d G 1 Mk nder Gebrſorgung von Kapitalien ſowie zu Lehwernntentte ahnen
ſwWriftlich en Arbeiten beſtens em ſchmerzlos verhüten nruhe
pfohlen Hauptagent A c ahnkrämpfe was ſeit ahren ſent

von Anerkennungen beſtätigen Jn Hall
echt zu haben bei M Wange

300,000 Mark
Ein Landgut n S
Ernte todtem und lebenden J Jn
ventar in der N

v ft werden Koſt theils ſoe ren m h Jrnk J auf guteBreunereiz Verkauf durch mich auszuleihen
ereEine beſteingerichtet 2arbraeeee nerti Ju re t g wers

Hypotheken Capitale
ben Be unter R X 5460 jeden Betrages habe auf ſolide UnterBarck Co in Halle a/S lage ſtets zu vergeben an eeng enden Generalagent Reſeche Bahnhofſtr 1

ennerei mit

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Restaurant Stephan
Göpel brauz Dreſchmaſchine Häckſelmaſchine Schrot
mühle Waſſerpumpe Futterdämpfe

Eröffnung 15 Mai ne

i Gasmotor
h ohne Wasserküblung S

in nur feinſten

anſtaſten Hahthgeredne ſind in einzelnen Beträgen

ypoth et 5

pferderechen
t verſchiedenen Spurbreitenmit und ohne guhhetſt Anſtn in beſter Ausführung zu billigſten

Preiſen

Bergmann Scehlee Halle asMaſchinenfabrik u Eiſengießerei Werſeburger ſtr

dann

e S D

Tocomodllen
beſſer und billiger arbeitend als der

chbar für jede vorhandene

DauptDregehmasehen
von 2600 ken ebraucht 2000

ager

Halle aS Alw Taatz

Kaison Artikel
Bisschränke

neueſte Conſtruction mit
aßhahnS Stgen und Flaſchenſchränke

Eismaſchinen u Eisbüchſen

e e hS mit Zinnſchrauber Gartenmöbel
Raſen Mäh Maſchinen

S Ppflanzenkübel in Eichenholz
Zimmerfontainen m Blumen

tiſ n eI De Petroleum a
Bade EinrichtunI Douche Apparate u Eoſets 5 z

S Badewannen u Bidets
Waſch und Wrin

Mangel Maſchinenſowie als S ltat
Küchen Ausſtattungen
für dar e Stand empfiehlt

ard Schnabel
Le Wintergartenſtr 7

III m n
Flägel 20 Mark Tuim

Harmoniums a Anzahlung
Nur u Fahbrikate

e BerlineroforteBerlis r 30reisoourant graiis und

Ein alter gr S r iſt billig zu
verkaufen gr BerlinKemqiak Schmiedemeister

Die Hühneraugen beseitigt ohne rSchraerzen und Gefahr das von 5 J
Herrn F Fresenius S

orfundene Mittel 7
PelodinHaupt Depositeur 9 53 S

H Viehoever Wiesbaden ZPreis per Flasche mit ZGebrauchsanweisung 75 Pfg

Provenceröl und
Mohnöl

ualitäten empfiehlt
fanmilien und Wiederverkäufern
illigſt M Waltsgott

Tanz Unterricht
in der Kaiser Wilhelms Hall

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
nut Methode erth Privatunterr 3a t A Hardegen Klausthorſtr 7

Cevellst haſthans Dunſt

geiſſa MittwochG eiiſchaſtstag

S Obſt u Kaffeekuchen
S Jahn eher Prnverein

i Abends 8 Uhr
S Uebungin m GartenVorſtand

38 Aranig
en Meere eg aben en rDurnüb ungin der ſtädt Turnhalle

am Roßplatz
Der Vorſtand

König in Halle

Neue Promenade 1

Mit Beilag
Expedition

e cecezedc d22 DJFür den W verantwortlich
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